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Der Tag begann um 9:15 als wir losliefen. Zuerst sind wir in 
die Twannbachschlucht gegangen. Diese haben wir in 
ungefähr einer Stunde durchquert.  
Anschliessend haben wir an einer Bushaltestelle eine Pause 
eingelegt und etwas gegessen. Da hat Frau Wehrli mit ihrer 
Kamera noch einige schöne Bilder geschossen.  
Nachher mussten wir ein bisschen auf den Bus warten, da 
wir schneller gelaufen sind als geplant. Als der Bus ankam, 
fuhren wir zum Bahnhof und dann mit einem Zug nach Biel. 
In Biel haben sich die beiden LGs getrennt; 

Die LG 3 ging mit Frau Wehrli und Herr Moser, 
geradewegs zum Kanuclub. 
Die LG 4 Ging mit Herr Keppler und Frau Bründler 
zum Hafen, um dort ihren Zmittag zu geniessen.  

Als die LG 3 in dem Kanuclub ankam, mussten sie gleich 
eine Schwimmweste anziehen und ihre Sachen in einem 
Gebäude deponieren. Anschliessend mussten sie die 
beiden Kanus von einem Anhänger nehmen und ans 
Wasser tragen. Anfangs war es etwas streng auf dem 
Wasser, da der See viele Wellen hatte. Doch als sie in die 
Aare einliefen, wurde es weniger streng, da es da einen 
geringeren Wellengang hatte. Weil es zwei 8er Kanus 
waren, haben sich die beiden Gruppen bis zum Schluss ein Wettrennen geliefert. Als 
die LG 3 fertig war mit der Kanufahrt, mussten sie die Kanus und die 
Schwimmwesten der LG 4 übergeben.  
Anders als bei der LG 3, ist die LG 4 nur die Sihl hinauf und hinunter gefahren. Auch 
die LG 4 hatte jede Menge Spass und die Stimmung war bei ihnen ebenfalls super. 
(Leider konnten wir von der Kanureise keine Fotos machen) 
Anschliessend mussten von der LG 3 drei Leute kochen gehen, damit das Essen 
auch bereitsteht, wenn alle zurückkommen.  
Die restlichen Leute von den beiden LGs gingen mit Frau Bründler, Herr Moser und 

Herr Keppler auf ein Schiff und kamen 
anschliessend auch zurück ins Lagerhaus.  
Abendessen gab es dann um 19:30. Um 
den Tag ausklingen zu lassen, haben alle bis 
22:30 noch irgendein Spiel gespielt.  
Es war ein sehr schöner Tag, den wir 
miteinander erleben durften.  
 
Kathi und Vianca, LG3 


